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Zu bezlehen durh alle Poflanflalten und Buchhandlangen. — Pränumeratlons-Preis für den Jahrgaug Zwei Thaler.

J. Jahrgang. Berlin, Freitag, den 2. Mai 1873. 7 17.
5. Konsfulat-Wesen: Ernennngagag 16.
6. Marine und Schiffahrt: 2 Verordnungen der Europäischen

Donaukommission vom 11. November 1872, betr. die Heraus-

zalt: z. Min een Notiz über die Ausprägung von 1Reichs-. Goldmün .......... Seite 137.

Zol- ncder ev Belanntmachungen, detbetr.P «lung von Befugnissen 2c. an Steuerämt ·- nahmeder auf der unteren Donau abandonnirten Schiffs-
Mahin Gewicht Welini Gilelikeon von Belannt Wenstien. und betr. den Tiefgang der Flöße auf ben
Heimath-Wesen: 2 Entscheidungen des Bindedamies —————..
das Heimathwessn 3.
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1. Münz-Wesen.

Bis zum 12. April d. J. waren in den Münzstätten des Deutschen Reichs in Zwanzigmarkstücken 460,639,420
Mark und in Zehnmarkstücken 125,997,240 Mark ausgerrett worden. In der Woche vom 13. bis 19. r*)
sind sferner gegrägt in Zwanzigmarksiücken: in Berlin 4,153,020 Mark, in Hannover 1,616,420 Mark,
Fraonfurt a. M. 2,554,120 Mark, in München 1,012 420 Mark, in Dresden 673,680 Mark und in Karleiuhe67,200 Mark: serner in Zehnmarkstäcken: in Darmstadt 200,600 Mark.

Die Gesammtausprägung stellt sich daher bis 19. April d. J. auf 597,514,120 Mark, wovon 471,316,280
Mark in Zwanzigmarkstücken und 126,197,840 Mark in Zehnmarkstücken bestehen.

2. Zoll= und Steuer-Wesen.

Dem Koöniglich sächsischen Untersteueramte Waldheim, Hauptamtsbezirk Freiberg, ist die Befugniß
zur Absertigung von im Begleitzettel-Verfahren eingehenden Gütern, sowie zur Ausfertigung von Begleitscheinen J.
über Taback und Tabackzfabrilate beigelegt worden.


